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Herren Bezirksliga Nord

DJK Wallstadt : 1. TTC Ketsch II 
Freitag, 01.03.2024, 20:00 Uhr

Für die DJK Wallstadt geht die Siegesstraße weiter

Im Spiel der Herren Bezirksliga Nord traf die DJK Wallstadt am Freitag, den 01. März im 13.
Saisonspiel auf den 1. TTC Ketsch II. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte dabei
sehr sicher. Das Satzverhältnis von 28:10 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine makellose Leistung mit
zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Torsten Reimund.
Erstaunlich war, dass die DJK Wallstadt diese Partie mit 2 und der 1. TTC Ketsch II mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen knappen Sieg feierten Reimund / Kajzar beim 11:5, 6:11, 9:11, 11:6, 12:10 gegen
Pietrek / Ebert, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Garber / Schaal
kamen mit der Spielweise von Razvi / Sander am Tisch gut zu Recht und mussten letztlich lediglich
einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Sah es nach Verlust des ersten Satzes
im Match gegen Vetter / Scheja zunächst nicht gut aus, so gewannen Frantz / Messmer im
Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Nach den anfänglichen Partien standen
sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:
0 gegenüber. Torsten Reimund überzeugte im Match gegen Hannes Sander, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Völlig ungefährdet war anschließend der Sieg von
Fabian Kajzar gegen Nadim Razvi nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 13:11, 9:11, 11:8 in
der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher offen eingeschätzten Partie nicht verloren. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim
Spielstand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Mit 11:9, 7:11, 11:9,
11:3 gewann daraufhin Martin Schaal gegen Michael Ebert und gab dabei nur einen Satz ab. Einen
Zähler für die Gäste musste Patrick Frantz bei der 1:3-Niederlage gegen Christoph Pietrek in der auf
Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Bei einem
Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Jonas Messmer war in der Partie
gegen Nelson Scheja nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Sah es nach Verlust des
ersten Satzes im Spiel gegen Marc Vetter zunächst nicht gut aus, so gewann Uwe Wunderle im
Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Beim Stand von 8:1 gingen die
Spitzenspieler der DJK Wallstadt und des 1. TTC Ketsch II in die Box. Torsten Reimund gewann
sein Spiel gegen Nadim Razvi überzeugend mit 11:5, 11:8, 11:5. Da gab es nichts zu rütteln. Ein
eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis weist die DJK Wallstadt nun ein Punktekonto von 14:12 Punkten auf,
während der 1. TTC Ketsch II vor dem nächsten Spiel, das am 17.03.2024 gegen den TTV
Leutershausen ansteht, 7:19 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der DJK Wallstadt
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 02.03.2024 gegen SG-Birkenau/Hemsbach.

 Statistik:
 DJK Wallstadt

Doppel: Reimund / Kajzar 1:0, Garber / Schaal 1:0, Frantz / Messmer 1:0 
Einzel: T. Reimund 2:0, F. Kajzar 1:0, M. Schaal 1:0, P. Frantz 0:1, J. Messmer 1:0, U. Wunderle 1:0 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 01.03.2024 (22:39) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 1. TTC Ketsch II
Doppel: Razvi / Sander 0:1, Pietrek / Ebert 0:1, Vetter / Scheja 0:1 
Einzel: N. Razvi 0:2, H. Sander 0:1, C. Pietrek 1:0, M. Ebert 0:1, M. Vetter 0:1, N. Scheja 0:1


